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Gefallenendenkmal KnauthainBauwerksname

Denkmal für die Gefallenen des 1. Weltkrieges; Monument aus Rochlitzer Porphyrtuff, ortsgeschichtlich von 
Bedeutung, 

Kurzcharakteristik

Auf dem Gelände des ehemaligen Knauthainer Kirchhofes wurde am 25. April des Jahres 1926 ein 
Denkmal zur Erinnerung an die Gefallenen im 1. Weltkrieg geweiht. Ein knappes Jahr zuvor war ein 
Ausschuss unter Vorsitz des Bürgermeisters Paul Ellrich gegründet worden mit dem Ziel, finanzielle Mittel 
für ein Kriegerdenkmal der Gemeinde einzuwerben, einen Aufstellungsort zu sondieren und die 
notwendigen Arbeiten zur Umsetzung zu koordinieren. Beauftragt mit der Ausführung wurde die 
Markranstädter Firma der Bildhauer Gutzeit und Kirmße. Am 2.882 Reichsmark teuren Denkmal kam es 
bereits 1941 zur Erneuerung einiger der eingeschlagenen und mit Gold ausgelegten Inschriften. Der 
bekrönende, von der Brandenburger Kunstgießerei Lauchhammer aus Bronze gegossene Adler wurde 1946 
heruntergerissen. Zunächst in der Pfarrscheune verwahrt, wurde dieser später für den Guss einer 1955 
aufgezogenen Kirchenglocke eingeschmolzen. Der heute noch erhaltene mächtige Denkmalkubus und der 
Unterbau für die Adlerbekrönung ist aus Quadersteinen Rochlitzer Porphyrtuffs gefügt, ebenso das 
quadratische Postament. Ehemals an der Nord- und Südseite angebrachten Namensverzeichnisse sowie 
eine Inschrift im Westen sind verloren. Kleine Dekorationen in Form eines Zackenmusters unter den 
Inschriften verweisen auf den in den 1920er Jahren prägenden Stil des Art Déco. Mitsamt dem Adler, der 
eine beachtliche Flügelspannweite von 1,19 Meter besaß, war das Monument 2,75 Meter hoch. 
Einundvierzig Männer der Gemeinde Knauthain waren nicht aus dem Krieg zurückgekehrt (an anderer 
Stelle ist die Zahl 40 oder 42 genannt). Auf der Grünfläche vor der in erhöhter Lage errichteten Dorfkirche 
fand sich für das Mahn- und Gedächtnismal ein würdiger Aufstellungsort; unter Federführung des 
Kulturamtes der Stadt Leipzig konnte das Denkmal 2020 saniert werden. Die Namen der gestorbenen und 
vermissten Männer stehen heute auf Glasplatten, die Inschriften verbleiben in ihrem verwitterten Zustand. 
Es ist ein geschichtlicher und künstlerischer Wert zu konstatieren.
LfD/2020, 2021
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CX/97/20

2005

Noack, Thomas

Denkmal für die Gefallenen des 1. Weltkrieges; DetailBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 A

2018

Nitzsche, Mathis

Denkmal für die Gefallenen des 1. WeltkriegesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 B

2020

Nitzsche, Mathis

Denkmal für die Gefallenen des 1. WeltkriegesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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F 09299710 C

2020

Nitzsche, Mathis

Denkmal für die Gefallenen des 1. Weltkrieges; DetailBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 D

2020

Nitzsche, Mathis

Denkmal für die Gefallenen des 1. Weltkrieges; DetailBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 E

2022

Nitzsche, Mathis

Denkmal für die Gefallenen des 1. WeltkriegesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 F

2022

Nitzsche, Mathis

Denkmal für die Gefallenen des 1. WeltkriegesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 G

2022

Nitzsche, Mathis

Denkmal für die Gefallenen des 1. WeltkriegesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 H

2022

Nitzsche, Mathis

Denkmal für die Gefallenen des 1. Weltkrieges; DetailBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 I

2024

Noack, Thomas

Denkmal für die Gefallenen des 1. WeltkriegesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 J

2024

Noack, Thomas

Denkmal für die Gefallenen des 1. WeltkriegesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 K

2025

Noack, Thomas

Denkmal für die Gefallenen des 1. WeltkriegesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 L

2025

Noack, Thomas

Denkmal für die Gefallenen des 1. WeltkriegesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Seite 2 von 3



F 09299710 M

2025

Noack, Thomas

Denkmal für die Gefallenen des 1. Weltkrieges; Detailansicht
Eisernes Kreuz

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09299710 N

2025

Noack, Thomas

Denkmal für die Gefallenen des 1. Weltkrieges; Detailansicht
Inschrift

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Auszug aus der Denkmalkarte
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